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Was gibt es Neues? 

Grundsätzlich sollte die Saison jetzt 
so richtig losgehen. Ganz selten 
konnten wir uns in der jüngsten 
Vergangenheit sehen. Bei einigen 
von uns haben sich die 
Lebensumstände geändert, was sich 
auch auf das Vereinsgeschehen 
ausgewirkt hat. Einige Leute haben 
wir verloren, andere dazugewonnen. 

Wir berichten über den zu Ende 
gegangenen Frühlingscup, der 
Sommercup steht vor der Tür. 
Weiters hat es einen Clubabend und 
einen Headsup-Abend gegeben. 
Auch darüber haben wir geschrieben. 
Unsere Akademie ist sehr aktiv und
der Zuspruch wird von Mal zu Mal 
besser. Leute haben erkannt, dass 
man erfolgreicher wird, wenn man 
sich mit dem Thema Pokern befasst.

Berichtenswert ist auch, dass es zwei 
Firmeneinladungen gab. 

In dieser Ausgabe gibt es wieder ein 
Feature. Es behandelt die beiden 
unterschiedlichen Varianten von 
Matchpoker und versucht, die 
unterschiedlichen Strategien zu 
beleuchten. Alles in allem genug zu 
lesen, zu lernen und zu spielen. 

Mitgliederstand
Zuerst die schlechte Nachricht: Ein paar Leute haben uns verlassen. Schuld daran ist 
sicherlich Corona und die Tatsache, dass wir einander so gut wie nie sehen konnten. Online-
pokern ist halt nicht dasselbe wie live zu spielen und nur die zweitbeste Variante. Es gibt aber 
auch eine gute Nachricht: Wir haben ein neues Mitglied dazugewonnen. Jonas Förderreuther
hat uns über unsere Homepage gefunden, ihm gefällt, was wir tun und er wird ab sofort 
unseren Verein verstärken. 

Wir sind somit seit März 19 Mitglieder. 
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Wer ist Jonas?
Jonas ist unser jüngstes Mitglied. Gefunden hat er uns über unsere Homepage www.suited-
mit.at, beim letzten Clubabend war er als Gast dabei und die Preisränge hat er als Bubbleboy 
nur ganz knapp verfehlt. Dennoch ein hervorragendes Resultat, da er erst seit einem halben 
Jahr pokert und das sein erstes Livespiel überhaupt war. 

Vermutlich hat uns Jonas einiges voraus. Er spielt seit 17 Jahren Schach und hat ein ELO-
Ranking um die 2000, das ist Expertenniveau - nur wenige Leute in Österreich sind besser. 
Wie wir alle wissen, werden gute Schachspieler meist auch sehr schnell starke Pokerspieler.
Es heißt somit: anschnallen.

Irgendwie fühlen sich die Deutschen in unserem Verein wohl. Neben unserem Berliner Marcus 
ist auch Jonas aus unserem Nachbarland. Er kommt ursprünglich aus Ulm, lebt und studiert 
seit sechs Jahren in Wien, wo er gerade sein Masterstudium in Soziologie absolviert. Diese 
Wissenschaft hat viel mit Menschenkenntnis zu tun, auch das ist eine gute Voraussetzung fürs 
Pokern. Jonas, mach doch ein paar Psychologie-Workshops für uns!

Herzlich willkommen! 

Der Online Frühlingscup hat einen Sieger

Der Online Frühlingscup ist zu Ende. In der 
Gesamtwertung im Kampf um den Titel hat 
sich im letzten Spiel an den vorderen 
beiden Rängen nichts geändert. Zu groß 
waren die Abstände der Favoriten zu 
deren Verfolgern. Rang Eins und Gold 
geht an Nenad Stevanovic. Drei erste 
Plätze zu Beginn der Saison haben ihm 
einen sicheren Puffer eingebracht. Obwohl 
es bei den letzten Spielen nicht mehr allzu 
gut gelaufen ist, konnte ihm nichts mehr 
passieren. Ähnlich lief es mit Rang Zwei. 
Silber geht an Mario Pistracher. Auch für 
ihn war der Abstand zum Pulk beruhigend
groß. Spannend wurde die Entscheidung
um Bronze. Die Ränge Drei bis Sechs 
waren vor dem letzten Spiel noch so knapp 
beisammen, sodass jeder von ihnen noch 
einen Platz an der Sonne erreichen
konnte. Schließlich haben die Streich-
resultate den Ausschlag gegeben. Bronze 
geht an Andreas Schwaiger. Das über-
raschende Resultat ist seinen kontinuier-
lich guten Ergebnissen während des ge-
samten Cups zu verdanken.

Wir gratulieren
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Rang

Stevanovic Nenad 139,4 1 6 aus 8
Pistracher Mario 119,1 2 6 aus 8
Schwaiger Andreas 104,9 3 6 aus 8
Kloiber Michael 102,1 4 6 aus 7
Fazekas Günter 100,8 5 6 aus 8
Lusczak Gottfried 96,7 6 6 aus 8
Emmrich Marcus 78,3 7 6 aus 6
Sumaric Rainer 77,6 8 6 aus 7
Bieber Herbert 72,3 9 3 aus 3
Wlasak Gerhard 68,3 10 6 aus 7
Hofmann Christian 62,8 11 6 aus 7
Bieber Hedy 53,0 12 3 aus 3
Loran Anton 38,8 13 6 aus 8
Hofstetter Gerhard 25,7 14 3 aus 3
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Einzelresultate1

Das sind die Platzierungen der letzten 
beiden Turniere (unser Gast ist fett 
gedruckt). Wer weiter in die Vergangen-
heit schauen will, sei auf die Februar-
und März-Newsletter verwiesen.2

Der Online Sommercup beginnt
Am 5. April geht’s gleich wieder online los. Der Sommercup beginnt und wird bis Ende Juni 
laufen. Wie immer an jedem Dienstag um 19:00 Uhr. Voraussichtlich werden es 12 Begegnun-
gen sein. Gäste sind herzlich willkommen. 

Wichtige Neuerung

Es hat sich die Unsitte eingebürgert, dass sich Leute angemeldet haben, die dann nicht 
erschienen sind. Das ist lästig und verfälscht auch das Ergebnis. Dem wurde ein Riegel vor-
geschoben:

Zum Turnier registrieren kann man sich ab sofort erst ½ Stunde vor Turnierbeginn.

Neu ist allerdings auch, dass man bis zu ½ Stunde zu spät kommen kann. 

Clubabend
Endlich können wir wieder live spielen. 12 Leute waren bei unserem ersten Clubabend im 
heurigen Jahr. Rainer Sumaric hat sich über den Sieg gefreut. Zweiter wurde unser Superstar 
Andreas Schwaiger und auf Platz Drei ist Michael Kloiber gelandet. Das Gesamtergebnis 
gibt es auf unserer Homepage unter „Clubmeisterschaft“. 

Wir gratulieren

Headsup-Cup

Vorweg einmal – die geringe Teilnehmerzahl war mit 
nur vier Leuten mehr als enttäuschend. In Deutsch-
land feiert diese Turnierform einen regelrechten 
Boom, bei uns fristet sie ein kümmerliches Dasein. 
Für den 2. Juni ist wieder ein Headsup-Turnier 
geplant. Allerdings, falls sich die Teilnehmerzahl 
nicht signifikant erhöht, müssen wir eine Weiter-
führung überdenken. 

1 Vielleicht ist dem einen oder anderen aufgefallen, dass es zwischen 1. und 29. März kein Onlineturnier 
gab. Das kommt daher, weil wir uns wieder live getroffen haben. Livepoker ist einfach schöner und hat 
daher Vorrang ����. 

2 Sie sind zu finden im Newsletter-Archiv auf www.suited-mit.at.

Spiel 7 Spiel 8
1. März 29. März

Platz 1 Gottfried Lusczak Herbert Bieber
Platz 2 Andreas Schwaiger Stephanie F.
Platz 3 Stephanie F. Gerhard Wlasak 

Headsupcup Runde 1
22. März

Platz 1 Andreas Schwaiger
Platz 2 Rainer Sumaric
Platz 3 Hedy Bieber
Platz 4 Herbert Bieber
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Pokerakademie

„Wer will nicht an den Finaltisch?“

Die Workshopserie „Wer will nicht an den Finaltisch?“ ist im Laufen. Wir diskutieren die von 
namhaften Pokercoatches empfohlenen Analysen und Strategien. Alex Fitzgerald und Steve 
Blay sind weltweit anerkannte, hervorragende Trainer. Deren Denkansätze gilt es zu 
hinterfragen. Rege Diskussionen sind jedes Mal vorprogrammiert. Wer im Detail wissen 
möchte, was wir diskutieren, sei auf den März-Newsletter auf unserer Homepage verwiesen.

Die Workshops finden an jedem Montag von 20:00 bis 22:00 Uhr online auf jitsi statt.
Teilnehmen kann jeder. Interessenten mögen sich bitte im Vorfeld bei Herbert oder auf 
office@suited-mit.at melden. Sie werden dann in die dafür vorgesehene WhatsApp-Gruppe 
aufgenommen. Die Workshops sind bis auf weiteres für Mitglieder und Gäste kostenlos. 
Tagesthemen, Login und Passwort für den Online-Zugang werden regelmäßig in der dafür 
vorgesehenen WhatsApp-Gruppe kommuniziert. 

Firmen lieben uns
Seit vielen Jahren kann man auf unserer Homepage lesen, dass wir für unsere Freunde kleine 
Pokerturniere in deren Umfeld veranstalten. In der Vergangenheit wurden wir nur sehr selten 
dazu eingeladen. Das scheint sich geändert zu haben. Es mag ein Zufall sein, dass wir in der 
letzten Woche gleich zwei derartige Anfragen bekommen haben, beides von IT-Firmen. Kann 
es sein, dass man über uns spricht? Rainer, Andreas und Herbert werden im Mai als Abend-
programm für ein Firmensymposium ein Pokerturnier für 20 Leute gestalten – eine gute 
Gelegenheit, neue Kontakte zu knüpfen. 

Falls es noch weitere Firmen gibt, die ein Pokerturnier spielen wollen, bitte bei Herbert melden. 
Details dazu gibt es auf unserer Homepage www.suited-mit.at.  

Falls es Im Verein Leute gibt, die als Mitorganisator (Dealer) mitmachen möchten, bitte bei 
Herbert melden. Wir erwarten noch weitere Anfragen und jede zusätzliche Hand ist wertvoll. 

Feature – Matchpoker-Strategien

Matchpoker – die faire Art zu pokern

Das Konzept klingt simpel und eindeutig.
Es werden eine vorgegebene Anzahl an 
Runden gespielt. Nach jeder Hand 
bekommt jeder Spieler 1000 Chips. Die 
Kartenverteilung ist auf allen Tischen 
identisch. Dadurch lassen sich die Erfolge 
der Spieler auf denselben Plätzen miteinander vergleichen (die 1er-Plätze an allen Tischen
werden verglichen, die 2er-Plätze usw.)3

3 Diese Turnierform ist angelehnt an Turnier-Bridge, das auch nach diesem Schema gespielt wird.
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Der kleine Unterschied

Es gibt zwei unterschiedliche Arten der Auswertungsmethode, der Effekt ist dramatisch. Bei 
Online-Matchpoker4 läuft jedes Turnier über 32 Hände und jeweils nach Runde 16, 20, 24, 28 
und 32 wird der Gesamt-Chipgewinn oder -verlust der gleichen Plätze verglichen. Nach jeder 
dieser Schlüsselrunden wird der schlechteste Spieler ausgeschieden. Zuletzt kommen zwei 
Tische ins Finale und nach 32 Runden stehen die Sieger an jedem Platz fest. 

Der Nationscup verläuft anders: Nach jeder einzelnen Hand werden genauso die Ergebnisse 
der gleichen Plätze verglichen. Anders ist jedoch, dass die Spieler mit dem besten Ergebnis
6, die zweitbesten 5 etc. Punkte bekommen. Jede Nation wird von sechs Spielern 
repräsentiert. Am ersten Tisch sitzt ein Ösi auf Platz 1, am zweiten auf Platz 2 usw., sodass 
am Ende des Turniers jede Nation in jeder Position an allen Tischen gespielt hat. Am Ende 
des Turniers werden alle Punkte des gesamten Nationalteams addiert. 

Unterschiede in der Strategie5

Bei Online-Matchpoker wird 
die Strategie durch den
momentanen Platz auf der 
MatchLadder gesteuert. Dazu 
ein Beispiel (Bild links). In 
dem Fall hat der Fünfte 
namens Invnt0 viel aufzu-
holen, um mindestens auf 
Platz Vier zu gelangen und 
nicht nach der Hand 20 aus-
zuscheiden. Konkret muss er 
dafür 2455 zusätzliche Chips
gewinnen. Er wird vermutlich 

hyperaggressives, wildes Poker spielen. Seine einzige Chance ist, All Ins mit Mitspielern zu 
erreichen und die All In-Hände zu gewinnen.6

Im Gegenzug macht bei den anderen Spielern limpen7 Sinn. Warum soll man das tun? Es 
kann sein, dass sich die Hand am Flop entwickelt, zu einer Siegeshand wird und viele Match-
Ladder-Punkte bringt. Würde HerbieAT folden, würde er auf insgesamt -70 stehen bleiben. 
Wenn er callt, kostet ihn das 25 Chips und sein MatchLadder-Platz würde sich nicht ändern. 
Kommt jedoch am Flop zB 4§5¨Kª, hat er gute Chancen, in All In zu landen und Agasi zu 
überholen. Loose-passives Spiel ist hier die Strategie. 

Ganz anders spielt sich der Nationscup. In dieser Variante macht es keinen Unterschied, ob 
der Spieler als Bester aus den verglichenen Plätzen -50 Chips bekommt oder +1000. Er kriegt

4 Online Matchpoker ist kostenlos und kann auf IPhone und Android gespielt werden. Die App kann man 
über www.matchpoker.com bzw. über den jeweiligen App-Store herunterladen. Alle Viertelstunden wird 
ein Turnier angeboten, das jeweils 30-40 Minuten dauert. 

5 Der Artikel spiegelt die Meinung von Herbert wider. Bisher konnte noch keine wissenschaftliche 
Literatur dazu gefunden werden.

6 Herbert selbst hatte ein derartiges Erlebnis. In aussichtsloser Position hat er preflop mit zB 4§2¨ ein 
all In gecallt und am River zwei Asse geschlagen. Er konnte damit das vorzeitige Ausscheiden 
verhindern. 

7 Limpen = wenn ein Spieler den BB, also den Grundeinsatz nur bezahlt, um sich den Flop billig 
anzusehen. Limpen ist im klassischen Turnierpoker ziemlich verpönt. Die Empfehlung lautet: in den 
meisten Fällen Raisen oder Folden. 
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in jedem Fall 6 Punkte. Wie ist nun die richtige Strategie? Tight-Aggressv. Bluffs werden meist 
gecallt. Schließlich macht es keinen Unterschied, ob man mit wenigen oder sehr wenigen 
Chips Letzter wird, man bekommt in jedem Fall nur einen Punkt. Draws zu spielen, ist bei 
klassischem Turnierpoker meist gut, hier ist es gefährlich. Warum? Draws, zB 8©9©, muss 
man meist am Flop folden. Wenn sie jedoch ein Flush oder eine Straße werden, bringen sie 
viele Chips. Das kompensiert die wesentlich öfter vorkommenden Folds. Bei Nations-Cup-
Matchpoker zählt jedoch die Anzahl der erfolgreichen Spiele, nicht die Menge an gewonnen 
Chips. Für uns ist es somit besser, wenn wir 0 Chips bekommen und die anderen, die die Hand
mitgespielt haben, -50. Wenn wir zwei aus drei Spielen verlieren und jedes dritte Mal 1000 
Chips bekommen, ist das im klassischen Poker gut, im Nations-Cup-Matchpoker jedoch 
schlecht. 

Noch mangelt es an ausreichenden Erfahrungen, um eine gute Strategie zu entwickeln. 
Vermutlich wird es in naher Zukunft zahlreiche wissenschaftliche Arbeiten dazu geben. Match-
poker wird ein interessantes Forschungsfeld für Künstliche Intelligenz werden. Vielleicht gibt 
es in absehbarer Zukunft ein Pluribus 2.0.8

Das war die Vorrunde zum Nationscup

Jede von insgesamt 
30 Nationen hat 6er-
Teams zur Vorrunde 
geschickt. Jedes 
Land hatte einen Ver-
treter auf Platz 1
sitzen, einen auf 
Platz 2 etc. Vier Ses-
sions zu je 50 Hän-
den wurden ausge-
tragen und jeder 
Spieler konnte pro 
Hand 6 bis 1 Punkte 
ernten.9

Die nächste Runde – großes Finale

Dank dieses Vorrunden-Sieges konnte sich Österreich zur Finalrunde qualifizieren. Diese wird
von 23. bis 27. Mai in Nordmazedonien ausgetragen. Österreich wird sich mit Deutschland, 
Indien, Island, Israel, Italien, Kasachstan, Mongolei, Nordmazedonien, Schweiz und Singapur 
messen. Unser Verein wird durch Andreas und Herbert vertreten sein. Wir werden berichten. 

Terminübersicht – die nächsten Termine
Alle Termine sind provisorisch. Termine bitte immer auf unserer Homepage 
www.suited-mit.at kontrollieren, da es auch kurzfristig zu Änderungen kommen kann. 

8 Pluribus ist die erste bekannte Software, die an einem Tisch mit 6 Spielern erfolgreich gegen 
Weltklassespieler pokert. Sie arbeitet mit Künstlicher Intelligenz. Wir haben im Februar-Newsletter 
darüber berichtet, zu finden im Newsletter-Archiv auf unserer Homepage www.suited-mit.at.

9 Aufmerksamen Lesern wird aufgefallen sein, dass Österreich nach Nationscup-Punkten die Vorrunde 
gewonnen hat. Wäre die Entscheidung nach Chipcount erfolgt, wären wir Vierte geworden. Ein Beweis 
dafür, wie wichtig die Anpassung der Strategie ist.  
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Gäste sind bei all unseren Veranstaltungen herzlich willkommen, beim ersten Besuch an 
unseren Live-Pokerabenden kostenlos, bei jedem weiteren Besuch ist eine Tagesmitglied-
schaft um EUR 10,- möglich. An Series-Abenden beträgt die Tagesmitgliedschaft EUR 20,-. 

Die Teilnahme an den Workshops bleibt bis auf weiteres kostenlos. Die Veranstaltungsorte 
sind 

· für Workshops: online auf jitsi, fallweise live im Cafe Cubita, Linzer Straße 128/8, 1140 
Wien. Beginn ist jeweils um 20.00 Uhr.

· für Club- und Series-Abende sowie für die Headsup-Meisterschaft: Restaurant 
Atzgersdorf, Breitenfurter Straße 244, 1230 Wien. Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr.

Montag, 04. April 2022 20:00 Uhr Workshop Online
jitsi

Mitglieder und 
Gäste

Dienstag, 05. April 2022 19:00 Uhr
Online-

Sommercup Pokerstars
Mitglieder und 

Gäste

Donnerstag, 7. April 2022 19:00 Uhr Clubabend
Restaurant
Atzgersdorf

Mitglieder und 
geladene Gäste

Montag, 11. April 2022 20:00 Uhr Workshop
Online

jitsi
Mitglieder und 

Gäste

Dienstag, 12. April 2022 19:00 Uhr Online-
Sommercup

Pokerstars Mitglieder und 
Gäste

Dienstag, 19. April 2022 19:00 Uhr
Online-

Sommercup Pokerstars
Mitglieder und 

Gäste

Montag, 25. April 2022 20:00 Uhr Workshop
Online

jitsi
Mitglieder und 

Gäste

Dienstag, 26. April 2022 19:00 Uhr
Online-

Sommercup
Pokerstars

Mitglieder und 
Gäste

Samstag, 30. April 2022 15:00 Uhr Heurigenbesuch
Herbert lädt ein

t.b.a Mitglieder und 
Angehörige

Samstag, 21. Mai 2022 15:00 Uhr
Nachgeholte

Weihnachtsfeier 
Restaurant
Atzgersdorf

Mitglieder und 
Angehörige

Samstag, 11. Juni 2022 13:00 Uhr Wir in Ottakring 
und Penzing

U3-Station
Ottakring

Jeder, der will

Samstag, 18. Juni 2022 16:00 Uhr
Sommerfest

(Series)
Restaurant
Atzgersdorf

Mitglieder und 
Freunde

Was noch fehlt
Welcher Facharzt ist am besten für Poker geeignet?

Der Kardiologe

Bleibt gesund und pokerlustig

Euer Herbert


